
WEITERBILDUNGSERMÄCHTIGUNG INNERE MEDIZIN–NEPHROLOGIE 
 
 
Weiterbildungsermächtigter: 

 
Prof. Dr. med. Michael Koziolek 
Facharzt für Innere Medizin  
Facharzt für Innere Medizin – Nephrologie 
Gebietsbezeichnung Intensivmedizin im Bereich Innere Medizin 
Hypertensiologe – DHL 
 
 
Curriculum: 

• Stationen 1011/0012 (Dialyse und Apherese): auf diesen Stationen werden 
chronische Dialysepatienten, akut dialyse-pflichtige Patienten sowie 
Apheresepatienten mit verschiedenen Formen extrakorporaler Therapien behandelt. 
Anrechenbare Zeiten: 6-12 Monate 

• Stationen 3021 und 3024 (Normalstationen): Auf beiden Stationen werden 
Patienten mit Erkrankungen aus dem internistisch-nephrologischen und 
rheumatologischen Bereich Bereichen behandelt. Auf beiden Stationen werden 
ausreichend hohe Fallzahlen aus beiden Bereich behandelt. Eine Zuordnung der 
Weiterbildungsbereiche ergibt sich durch die Betreuung der jeweiligen Patienten und 
Behandler durch die fachspezifischen Weiterbildungsermächtigten in den Bereichen 
Nephrologie und Rheumatologie sowie durch die fachärztliche Betreuung der 
Weiterbildungsassistenten/innen durch Fachärzte/innen für Innere 
Medizin/Nephrologie sowie Fachärzte/innen für Innere Medizin/Rheumatologie, so 
dass eine vollumfängliche Weiterbildung im Bereich Nephrologie möglich ist. Ferner 
erfolgen tägliche Fallbesprechungen im Beisein der fachspezifischen 
weiterbildungsermächtigten bzw. Fachärzte/innen für Innere Medizin/Nephrologie 
sowie Fachärzte/innen für Innere Medizin/Rheumatologie. Die Behandlungszahlen 
der beiden Stationen legen Ihnen vor. 
Anrechenbare Zeit 12-18 Monate 

• Station 1021 (IMC): Auf dieser Station werden schwer kranke Patienten mit 
Erkrankungen aus dem internistisch-nephrologischen Bereich auf intermediate care 
Niveau behandelt. Auf dieser Station wird eine ausreichend hohe Fallzahlen aus dem 
Bereich Nephrologie behandelt, so dass eine vollumfängliche Weiterbildung im 
Bereich Nephrologie möglich ist. 
Anrechenbare Zeit 12-18 Monate 

• Station 1022 (ICU): Auf dieser Station werden schwerst kranke Patienten mit 
Erkrankungen aus dem internistisch-nephrologischen Bereich auf 
intensivmedizinischen Niveau behandelt. Auf dieser Station wird eine ausreichend 
hohe Fallzahlen aus dem Bereich Nephrologie behandelt, so dass eine 
vollumfängliche Weiterbildung im Bereich Nephrologie möglich ist. Die Behandlungen 
umfassen die meisten gängigen extrakorporalen Ersatztherapieverfahren. 
Anrechenbare Zeit 12-18 Monate. 



• Nieren-, Hochdruck (inkl. Barorezeptoraktivierungstherapie)- und 
Nierentransplantationsambulanz: In diesem Bereich werden Patienten mit 
nephrologischen und hypertensiologischen Erkrankungen betreut. 
Anrechenbare Zeit 6-12 Monate. 

• Nephrologisches Labor: In diesem Bereich erfolgte eine nephrologische 
Spezialanalytik. Es ist nach DIN ISO 9001: 2008 zertifiziert. 
Anrechenbare Zeit 3-6 Monate. 


